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DES TURNVEREIN LÖSSEI, e.V. 1896

ZUR ERINNERUNG AN DAS GOJAHRIGE BESTEHEN

AM T2. UND 13. MAI 1956
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A ltbe ko n nteGoststö tte

für Fcimilienqusflüge

Eigene Bäckerei 
.

Gosthof Breuker
Ruf 48 93 Iserlohn

iiber 50 Johye

Vereinslol«ol des

T. V. lösselLösse I .

lserlohner Kreisbqhn A. G.
Letmqthe
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Moderne Reiseom n i busse fU rGel.gen h eits-

verkehr, Preisgünstige Ferienfqhrten.

Beförderungen von Woggon- u. Stückgut

im Wechselverkehr mit der Bundesbohn.
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RiJCKBTICK
ouf 60 Jqhre
Vereinsgeschichte

Loßt frischen Herzens, frohen Muts
Mit frommem Sinn uns schwören,
Doß ouch der letzte Tropfen Bluts

Soll unserer Soch' gehören.

Diese Worte stehen om Anfong unserer Festschrift, die om 
.l2. 

und'13. Moi I906
herousgegeben wurde. Auch heute hoben diese Zeilen, die einem bekonnten
Turnerlied entnommen sind, ihre Gtiltigkeit nicht verloren. 60 Johre T.V. Lössel,
eine longe Zeit. Wos ist in diesen Johren nicht olles geschehen! Einen Gründer
des Vereins hoben wir noch unter uns, es ist Turnbruder Wilhelm Dohmen"
Als die ldee des Turnvoter John ouch in unserem Dörfchen offene Herzen
fond, woren es iunge Mönner, die durch Leibesübungen ihren Körper stöhlen
wollten. lm Loufe der ZeiI wurden es immer mehr und mehr, mon gründete
den Turnverein Lössel, und durch Sommlungen konnten die ersten Geröte
beschofft werden. Nun entwickelte sich ein reges Leben im Verein, und erste
Erfolge zeichneten sich ouf den Turnfesten ob.

lm Johre 1899 wurde ein Vereinslokolwechsel vorgenommen; dies bedingte
einen Rückgong der Mitglieder, ober es wurde nicht locker gelossen, io mon
mochte sich mit dem Gedonken vertrout, ein eigenes Vereinsbonner zu
erwerben. Dieser Gedonke wurde im Johre 1903 in die Tot umgesetzt. Die
Fohnenweihe wurde om 28. Juni 1903 onlößlich des Verbondsbergfestes der
Mittelmörkischen Turnerschoft vollzogen. lm Loufe der Zeit konnten viele Siege
on diese Fohne geheftet werden. Leider kom die edle Turnsoche in den Johren
des Weltkrieges zum Erliegen. ln diesem großen Ringen mußten leider 18
Turnbrüder ihr Leben lossen.

Noch dieser schweren Zeit wurde die Arbeit wieder oufgenommen. Der Verein
konnte sogor oktive Teilnehmer zu den Deutschen Turnfesten entsenden.
Wieder wurde die Arbeit durch den Ausbruch des 2. Weltkrieges iöh unter-
brochen. Auch hier mußte der Verein Opfer bringen: Noch Ende des Krieges
mußte mon 4 Turnbrüder ols vermißt melden. Wir ober hoben den Glouben
und die Hoffnung ouf ein Wiedersehen noch nicht o.ufgegeben. Dos Johr 1945
stellte den Verein vor neue Schwierigkeiten. Mon mußte wieder von vorn
onfongen, ous kleinsten Anföngen herous entwickelte sich der Turnverein Lössel
wieder zu dem, wos er heute ist.

An dieser Stelle sei lobend erwöhnt, doß olte Turnbrüder sich in freiwiltiger
Arbeit zum Bou eines Sportplotzes zur Verfügung stellten. Dieser Plotz, der
oberholb des Dorfes liegt, bietet in herrlicher Loge einen weiten Blick in die
Umgegend. Monche Turnschwester und moncher Turnbruder hot hier um einen
Eichenkronz gekömpft, monches Wettspiel wurde im Hondboll ousgetrogen.
lm Hinblick ouf unser 60 iöhriges Bestehen wollen wir schwören, der edlen
Turnsoche weiter zu dienen, bis wir ouch dos .l00 

iöhrige Bestehen feiern
können. An dieser Stelle rufen wir die Jugend ouf, dem Beispiel der ölteren
Turnbrüder zu folgen und im Geiste John'i ihren Körper für dos gonze Leben
zv stöhlen, domit sie ollen Gefohren trotzen kqnn.
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Deutsche Turnfeste ?F
Aktive Teilnehmer bei den Deutschen Turnfesten

t923

t928

I938

I948

I953

Albert Renfordt

Ernst Junker

Heinrich Renfordt

Heinrich Renfordt

Wolter Renfordt

Wolter Renfordt

Hermonn Grebe

Ewold lsing

Ernst Renfordt

Willy Renfordt

r-)
\J Ü llen Freunden und Gönnern des Vereins, welche

uns in donkenswerter Weise unterstützt hoben, sowie

den on diesem Fest mitwirkendenVereinen möchte ich

on dieser Stelle meinen herzlichen Donk oussprechen.

Vl. SELKE, l. Vorsitzender



GEDENKTAFEL

DER GEFALLENEN DES WELTKRIEGES

l9I4 -Iglg

Wqlter Heimonn

Fronz Milluks

Julius Schöneweiß

Wilhelm Goosmonn

Heinrich Brenscheidt

Wilhelm Meckel

Gustov Schürmonn

Otto Brüggemonn

Korl Heimonn

Heinrich Huthwelker

Albert Pollmonn

Hermonn Breuker

H. Renfordt

Friedrich Junker

Robert Schrnidt

Emil Hogemonn

Heinrich Goosmonn

Julius Schröder

UNSERE VERMISSTEN TURNBRUDER

1939 - Ig45

Ernst Brenscheidt

Werner Heer

Erwin Grebe

Heinrich Quittmonn
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SoNNABEND, DEN l2. r\/tAl I956,20.00 Uhr

Musik . Werkskopelle Einsoler Wolzwerke

Begrüßung e . . . . , . . . . l. Vorsitzendgr

Die Herzen ouf, die Rosen blühn (Honemonn) . MGV Lössel

Jubilor-Ehrung . r . . . TurnbruderHollenscheidt

Lied . . o , i s . - § . Turnerquf zumstreite

Turnen . . ! o . . . . . MönnerTus 46 lserlohn

Musik . .. . . ! WerkskopelleEinsolerWolzwerke

Turnen . . . a . . o , . Domen Tus 46 lserlohn

,,Jogdfest"(BernhordWeber) ... . MGVLössel

Turnen . , . . . . Mönner Tus46 lserlohn

Turnen . . . . DomenTus 46 lserlohn

AnschlieBend Tqnz

Die Musik wird ousgeführt von Angehörigen der Werks-

kopelle der Einsoler Wolzwerke

SONNTAG, DEN I3. MAI I956

10.00 Uhr

13.00 - 
.l4.00

I4.00 uhr

14.30 Uhr
,I5.30 

Uhr

....o.Beginn
aaaa

Anschl. gemütliches Beisommensein

Vereinslokol Breuker.

Beginn des Hondbollblitzturnier

Mittogspouse

der Endrunde

Jrgendspiel

Jubilöumsspiel

Uhr

Anderungen yorbeholten

a

rln



HOA'N.D.E}OAOLEL
Diese Zeilen wollen wir den Mönnern widrnen, die Sonntog
für sonntog ouf dem grünen Rosen eine stunde diesem
Sport huldigen. Vor mehr ols 25 Johren fonden sich l l
iunge Mönner zusommen, die sich dos ziel gesetzt hotten,
ouch im Hondbollspiel den Verein noch oußen hin würdig
zu vertreien. An dieser stelle sei vermerkt, doß es gelungen
ist. Aus kleinsten Anfö ngen herous erwuchs dem Verein
eine Monnschoft, die recht beld im Bezirk einen guten

Nomen hotte. schon noch kurzer zeit konnte mon eine
2. Monnschoft, sogor eine Jugend oufstellen. Der Aufstieg
in die erste Kreisklosse wor gesichert. Es gob monchen
Sieg, ouch Niederlogen ließen sich nicht vermeiden, qber
die Komerodschoft dieser elf wor nicht kleinzukriegen, es

hieß immer wieder ,,Nun erst recht,,. Aber leider hot ouch
hier der zweite wettkrieg monche Lücke gerissen, die nicht
so schnell wieder oufgefüllf werden konnte. lm Johre 1g4g

wurde wieder von vorn ongefongen. ln oll den Johren bis

heute ging es bergouf und bergob, doch die Monnschoft
konnte in iedem Johr sich den Klossenverbleib sichern.
An dieser Stelle sei oll den Mdnnern gedonkt, welche die
Forben des Vereins vertreten. lhr ldeolismus ist beispieltos.
Der verein wünscht der Monnschoft und der Jugend

weifere Erfolge.

ELF FREUNDE MUSST IHR SEIN, WOLLT SIEGE IHR ERRINGEN


